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Global finden, lokal binden –  
Internationale Rekrutierung für Sachsen

ANGABEN ZUM UNTERNEHMEN

A. Allgemein

Name des Unternehmens*:

Rechtsform*:   

Hauptsitz*:

Sitz in Deutschland*: 

Ggf. Standort in Sachsen:

Kontaktperson:

Telefonnummer:

E-Mail Adresse*:

Erreichbarkeit (Sprechzeiten): 

Website*: 

Neue Fachkräfte

Einzelunternehmen

Stuttgart

Stuttgart

Verantwortliche für Integration und kulturelle Schulung wohnt in Dresden

Fabian Krüger

0173 6110464

kontakt@neue-fachkraefte.de

9-18 Uhr

https://www.neue-fachkraefte.de/
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B. Rekrutierungsbereich

a) 

b)  

c) 

 kein Schwerpunkt, wir rekrutieren branchenübergreifend 

Zielland Personenkreis in Reihenfolge 
(beginnend mit dem Personenkreis, der am meisten 
vermittelt wird) 
(1) Auszubildende, (2) Fachpersonal
(3) Arbeitskräfte, (4) Akademikerinnen und Akademiker

Kontaktbüro im 
Zielland vorhanden 

1)

 

 

Elektrotechnik- und Elektroindustrie

Handwerk

Logistik, Transport und Verkehr 

Gastgewerbe und Tourismus 

Seit 2020 haben wir über 500 Personen nach Deutschland vermittelt und integriert.

1,2,3,4

2,3,4

1,2,3,4

1,2,3,4

1,2,3,4

Tunesien

Iran

Türkei

Kamerun

China



ISO Zertifizierung für Qualitätsmanagement 

RAL Gütezeichen Faire Anwerbung Pflege  

UN Global Compact  

Andere    
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Unser Verein in Tunesien fördert legale und faire Migration. Mit unseren 250 
Ehrenamtlichen und den 24 Vereinsheimen in Tunesien prüfen wir die 
Auswanderungswilligen auf ihre Werte und schulen sie interkulturell.

Erste Anlaufstelle ist Make it in Germany, die Welcome Center in Deutschland und Besuch von 
Veranstaltungen zum Thema Fachkräfteeinwanderung. (KoFa, Fachkräfteallianzen, etc…)

Uns ist wichtig, dass die Kooperationspartner unsere Kandidaten fair und transparent behandeln. In 
regelmäßige Reisen nach Tunesien prüfen wir unsere Kooprationspartner vor Ort und helfen den 
Koordinatoren im Verein die Prozesse und lokale Arbeit vor Ort zu verbessern.



Visaverfahren  

Aufenthaltstitel 

Auskunft über beschleunigtes Fachkräfteverfahren  

Sonstiges     

Vorintegration (z. B. sprachliche Qualifizierung im Zielland, Beratungsangebote)  

Rekrutierung (z. B. Bewerbersuche, Anerkennung, Kenntnisprüfung für reglementierte Berufe) 

 

Ankommen (z. B. Abholung vom Flughafen, Orientierung vor Ort, Eröffnung Bankkonto,

 Berufsberatung 

 Möglichkeiten des Erwerbs deutscher Sprachkenntnisse im Heimatland 

 Beratung zu den Arbeitsbedingungen in Sachsen 

 Beratung zu den Lebensbedingungen in Sachsen 

 Sonstiges     

(Mehrfachantwort möglich)

Wir sind jederzeit ansprechbar für unsere Kandidaten und haben in Tunesien ein 3-jähriges 
Vorbereitungsprogramm auf Deutschland. Im Jahr 1&2: Auswanderungswillige werden von uns über 
mögliche Wege nach Deutschland in wöchentlichen Sprechstunden, und monatlichen Vereinstreffen 
aufgeklärt. Über Freiwilligenarbeit prüfen wir die Kandidaten auf Ihre Werte. Hier sind uns Pünktlichkeit, 
Engagement, Durchhaltewillen und Höflichkeit wichtig. Im Jahr 3: Fokussieren wir uns auf die interkulturelle 
Integration. Im eigens entwickelten 4-monatigen Workshopprogramm „Leben und Arbeiten in Deutschland“ 
können unsere Kandidaten die wichtigsten Herausforderungen in Deutschland selbstständig meistern. 
Fehlende Kompetenzen werden entsprechend nachgeschult. Wer dieses 3-jährige Programm erfolgreich 
besteht und Deutsch in B2 spricht, wird von uns vermittelt. Bis hierhin schaffen es ca. 10% der Kandidaten. 
Dadurch haben wir in Deutschland eine Abbruchquote von ca. 2%.

Integrationsnetzwerk mit 70 Paten in Deutschland, wöchentliche Sprechstunden

Wir bereiten unsere Kandidaten in unserem Verein 3 Jahre auf Deutschland vor

Wie kann ich mich in Deutschland integrieren und Wurzeln schlagen



ja

nein 

ja  nein 

ja  nein 

(Mehrfachantwort möglich)

Sprachkurse Prüfungsgebühren

Übersetzungskosten  

Anerkennungsverfahren  

Visaverfahren 

Vermittlungsgebühr für Ihre Leistungen 

Sonstig     

Keine  

 

F. Ankommensbegleitung

Unsere 70 Integrationspaten betreuen die Kandidaten in Deutschland über den persönlichen Kontakt, 
Whatsapp-Gruppen und offene Sprechstunden. So ist eine rechtssichere Integration sichergestellt.

Wir begleiten die Personen bereits ca. 3 Jahre vor der Einreise nach Deutschland im Heimatland und 
betreuen die Personen mindestens 12 Monate nach dem 1. Arbeitstag in Deutschland.



 Sensibilisierung der Führungskräfte durch Workshops oder Seminare 

 Interkulturelle Sensibilisierung  

 Weiterbildungsangebote Fremdsprachen oder „Einfache Sprache“ 

     Wenn ja, welche:    

 Sensibilisierung Vielfalt und diskriminierungsfreier Arbeitsplatz 

 Schaffung von Willkommenskultur im Unternehmen  

 Sonstige:    

 eine  

… dem Onboarding Prozess: * 

 Übernahme von behördlichen Verpflichtungen  

 persönliche Begleitung vor Ort 

 

 Schulungen von Mentoren im Unternehmen  

 

 Kennenlernen der Kolleginnen und Kollegen (z.B. durch informelle Events) 

Konfliktmanagement  

Sonstige:    

 eine 

… der Vorbereitung der Belegschaft auf die internationale Arbeitskraft: * 

… der sozialen Integration der internationalen Fach- und Arbeitskraft * 

 Benennung von unterstützenden Anlaufstellen 

 Kita/Schule  

 Mobilität 

 kulturelle Gegebenheiten  

 Freizeitangebote   

 Sonstige:    

 eine  

… Möglichkeiten zur Verbesserung der deuts hen Sprache der internationalen Fach- und 
Arbeitskraft * 

 Unterstützung beim Finden von berufsbezogenen Sprachkursen 

 Sprachkursangebote in der Region   

 Fördermöglichkeiten  

 Sonstige:    

 eine 

Monitoring des Integrationsprozess

Schritt für Schritt Kalender für die Kandidaten für die ersten 90 Tage in Deutschland

Vereinsmitgliedschaft






